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Kurzbeschreibung der Aufgabe 

Aufgabentitel: 
 

24_IK_Controlling 2 

Aufgabenschwerpunkt: Deckungsbeitragsrechnung 

Lernfeld laut Rahmenlehrplan:  
 

Lernfeld 11: Investitions- und Finanzierungsprozesse 
planen 
 

Ausbildungsjahr laut 
Rahmenlehrplan:  
 

3. Ausbildungsjahr 

 
Aufgabenschwierigkeit:  
 
In der unten abgebildeten Graphik wird die Lösungswahrscheinlichkeit dieser Aufgabe 
(y-Achse) in Abhängigkeit zur Personenfähigkeit der aufgabenbearbeitenden Person 
(x-Achse) dargestellt. Die charakteristisch für diese Aufgabe aufgezeigte 
Schwierigkeitskurve (durchgezogene Kurve) wurde basierend auf tatsächlichen Testdaten 
(gestrichelte Kurve) modelliert. Die positive Steigung dieser Kurve zeigt, dass die 
Wahrscheinlichkeit, dass eine Person die Aufgabe korrekt bearbeitet, steigt, wenn die 
Fähigkeit einer Person steigt (und umgekehrt). Je näher die Kurve an der x-Achse verläuft, 
desto schwere ist die Aufgabe einzustufen. Aufgrund des Kurvenverlaufs kann auf einen 
mittleren Schwierigkeitsgrad der Aufgabe (Schwierigkeitsparameter = 0,997) geschlossen 
werden. 
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Kurze Beschreibung der Aufgabenanforderungen 
 

 Aufgabenbezogene Inhalte und berufliche Anforderungen/Handlungen: 
Die Einführung in die Problemsituation wird über ein interaktives Bild (Abbild eines 
Arbeitsplatzes) präsentiert. Daraus gehen Informationen über das Unternehmen hervor. 
Darauf folgt eine E-Mail, aus welcher die Auszubildenden das Problem ableiten. Die 
Auszubildenden identifizieren das Handlungsziel vor dem Hintergrund der Aufgaben der 
Investitions- und Finanzierungsprozesse im Rahmen des Finanzierungsmanagements 
und -controllings. Dabei analysieren die Auszubildenden Kostendifferenzen in der 
Deckungsbeitragsrechnung des Unternehmens und suchen begründete Ursachen für die 
vorliegenden Abweichungen. In der Problemlösung zu beachten sind eine Vielzahl an 
relevanten und irrelevanten Informationen (in Form von PDF-Dokumenten (Rechnungen 
von Geschäftspartnern)) vor, die zunächst von den Auszubildenden strukturiert werden 
müssen. 
 

 Materialien, Anwendungssoftware (z. B. Excel) zur Aufgabenlösung: 
Interaktives Bild mit Unternehmensinformationen, als Bild abgebildete E-Mail einer 
vorgesetzten Person, Auszug einer Deckungsbeitragsrechnung in Excel, 
PDF-Dokumente (Rechnungen Lack & Rahmen, Rechnung Fauler & Sohn, Rechnungen 
Schüttler) 
 

 Kognitive Anforderungen: 
- Identifizierung der Problemsituation und Handlungsziele durch eine E-Mail 
- Planung und Durchführung der Lösungsmöglichkeiten basierend auf der gegebenen 

Informationslage (auch irrelevante Informationen liegen vor) 
- Lösungs- und Entscheidungsfindung (eindeutig lösbar) 
- Strukturierung der Vielzahl an Informationen 
- Reflektion/Kontrolle der Problemlösung in Bezug auf das unternehmerische 

Interesse und möglichen Nebenwirkungen 
 

- Hineinversetzen in die Problemsituation  
- Verarbeitung verschiedener Repräsentationen medialer Elemente 
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Problemsituation: 

 

 

 

 

wird eingeblendet, wenn der Mauszeiger sich über dem abgebildeten Monitor 

befindet 
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Arbeitsauftrag: 

Die Leiterin der Einkaufsabteilung Susanne Meier ist heute aufgrund eines Kundengesprächs 

außer Haus tätig und kontaktiert Sie daher per E-Mail. Sie erhalten von ihr den folgenden 

Auftrag:  
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                     eine auszufüllende Excel-Tabelle öffnet sich  

 

 

weitere Anhänge enthalten relevante und teils irrelevante Informationen und sind als PDF-Dokumente herunterzuladen 
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Lösungseingabe: 

 

 

 


